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Buchrain – Eine Gemeinde, die ...

... gestaltet:
Buchrain nutzt das «Miteinander» von Stadt und Land als Chance für die Gemeindeentwicklung:

Code	 Strategiesatz
1a	 Sie schützt und pflegt das «Ländliche» – vielfältige Landschaften, intakte und
	 aufgewertete Naherholungsgebiete, Möglichkeiten zur Entschleunigung.
1b	 Sie gestaltet und entwickelt das «Städtische» – ein belebtes Dorfzentrum, vielfältigen 
	 Wohnraum, attraktive Einkaufsmöglichkeiten und Arbeitsgebiete.
1c 	 Sie treibt die Zentrumsentwicklung voran und schafft einen Treffpunkt für alle
	 im Herzen der Gemeinde.

... motiviert:
Die Gemeinde motiviert die Bevölkerung, am Dorfleben teilzunehmen und die vielfältigen 
Angebote zu nutzen:

Code	 Strategiesatz
2a	 Sie erhöht die Aufenthaltsqualität in den Grün- und Freiräumen, die zum Verweilen
	 einladen.
2b	 Sie ist ein attraktiver Ort zum Leben in allen Lebensphasen; für Jung und Alt,
	 Familien und Singles, Erwerbstätige und Ruhebedürftige. Sie verknüpft die		
	 Bedürfnisse aller Generationen vorbildlich.
2c	 Sie setzt sich ein für kurze Wege zwischen Wohn- und Arbeitsgebieten, Versorgungs- 
	 einrichtungen und für ein attraktives und breites Bildungs- und Freizeitangebot.

… vorausschaut:
Mit einer wirksamen Verwaltung und dem regelmässigen Austausch mit der Bevölkerung 
positioniert sich Buchrain als zukunftsgerichtete Gemeinde:

Code	 Strategiesatz
3a	 Sie überzeugt mit attraktiven Dienstleistungen und arbeitet effizient.
3b	 Sie kommuniziert zielgruppengerecht – digital und analog.
3c	 Sie fördert die Partizipation der Bevölkerung durch verschiedene Beteiligungsformen.

... vernetzt:
Die Gemeinde ist aktive Partnerin für alle Anliegen:

Code	 Strategiesatz
4a	 Sie engagiert sich zusammen mit Vereinen und der Bevölkerung für eine 		
	 lebenswerte Gemeinde und bietet adäquate Infrastrukturen an.
4b	 Sie bietet ein attraktives, durchgängiges Wegnetz, komfortable Infrastrukturen,
	 zukunftsgerichtete Busverbindungen, so dass zu Fuss gehen, Velo- und Busfahren
	 Spass machen und damit ÖV und Individualverkehr kombiniert nutzbar sind.
4c	 Sie vernetzt sich und ist offen für Zusammenarbeit.
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Legislaturziele 2022 bis 2025



# Legislaturziel Bezug zur 
Gemeindestrategie

L1 Das Generationenprojekt geniesst bei der Volks-
abstimmung eine breite Zustimmung und wir 
führen es in die Umsetzungsphase.

1b, 1c, 3c

L2 Wir finden geeignete Umsetzungspartner für  
die Realisierung des Hallenbads bei der Mall of 
Switzerland.

2b, 4c

L3 Wir gestalten den Wandel hin zur Arbeitswelt 4.0 
mit der Digitalisierung von Schul- und Arbeits-
prozessen, Flexibilisierung von Arbeiten und 
Abläufen sowie angepassten Hierarchieformen 
proaktiv.

3a, 3b

L4 Wir bringen das Gesamtprojekt der Optimierung 
des Knoten Reussbrücke mit hohem lokalem 
Mehrwert für Fuss- und Veloverkehr, ÖV sowie 
Autoverkehr zur Umsetzung. Das Dorf wird mit 
innovativen Massnahmen gut vom Durchgangs- 
verkehr geschützt.

4b

L5 Wir engagieren uns für einen fortschrittlichen und 
benutzerfreundlichen öffentlichen Verkehr und 
geben Anstoss zur Prüfung neuer Linienführungen, 
Quartiererschliessungen und Technologien.

4b

L6 Wir ermöglichen und initiieren Projekte und 
Anlässe, welche die Attraktivität von öffentlichen 
Räumen erhöhen und Begegnungen in der Nach-
barschaft fördern.

2a, 2c, 3c, 4a

L7 Wir ermöglichen den Menschen, möglichst lange 
selbständig wohnen und leben zu können. Angebote 
sollen in ausreichender Anzahl und zu wettbewerbs-
fähigen Tarifen zur Verfügung stehen.

1b, 2b

L8 Wir erarbeiten eine Strategie für die Alters-
betreuung und -pflege, um auch in Zukunft den 
Anforderungen und Bedürfnissen der älteren 
Bevölkerung in Buchrain zu entsprechen.

1b, 2b

L9 Wir schaffen mit neuen Bildungs- und Betreuungs-
angeboten einen Mehrwert für Familien und 
fördern die Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

2b, 2c, 3a

L10 Wir setzen uns gezielt für die Bedürfnisse von 
Kindern und Jugendlichen ein und erarbeiten eine 
eigene Kinder- und Jugendstrategie.

2b

Legislaturziele 2022 bis 2025



# Legislaturziel Bezug zur 
Gemeindestrategie

L11 Wir betreiben mit dem Erwerb von geeigneten 
strategischen Grundstücken eine aktive Boden-
politik und tragen zu qualitativem Wachstum  
und zur Erhöhung der Steuerkraft bei.

2a, 4a

L12 Wir setzen uns für die Ansiedlung von Firmen mit 
Ausstrahlung ein, welche qualifizierte Arbeitsplätze 
anbieten und den Steuerertrag der Gemeinde 
verbessern.

2a, 4a

L13 Wir legen die Finanzstrategie fest und setzen 
damit Leitplanken zur Sicherung eines gesunden  
Finanzhaushalts der Gemeinde.

3a, 4c




